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Weihnachtsgruß 2013 des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend,

nun ist das Jahr 2013 fast schon Geschichte. Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind traditionelle Anlässe, um auf die Ereignisse und Ergebnisse des
zu Ende gehenden Jahres zurückzuschauen sowie die Erwartungen und Hoffnungen für die kommenden 12 Monate zu formulieren.

Ob 2013 nun ein gutes oder ein weniger gutes Jahr war, hängt sehr von den persönlichen Erfahrungen jedes Einzelnen ab – für die Gemeinde Seckach jedenfalls
war es wieder einmal ein ganz ausgezeichnetes Jahr. Wegweisende Projekte wie die neue Ortsmitte von Zimmern und der neugestaltete südliche Ortseingang
von Seckach konnten eingeweiht werden, der örtliche Hochwasserschutz in Seckach und Zimmern wurde fertig gestellt und mit der Neuordnung der Was-
serversorgung startete ein Jahrhundertprojekt. Ebenso von epochaler Bedeutung ist der „von Bürgern für Bürger“ initiierte Bau des Nahwärmenetzes in Gro-
ßeicholzheim – zu Beginn des neuen Jahres wird diese umweltfreundliche und lokal erzeugte Energie zur Verfügung stehen.
Aber auch anderweitig gab es eine Fülle bedeutender Ereignisse wie z.B. das 40-jährige Bestehen unserer Freiwilligen Feuerwehr mit der Übergabe von zwei neuen
Löschfahrzeugen, die Freischaltung der komplett neu gestalteten Gemeindehomepage oder die Neubesetzung der Rektorenstellen unserer beiden Schulen.

Doch wer nun glaubt, dass wir das kommende Jahr deshalb werden ruhiger angehen können, hat sich getäuscht. Vielmehr stehen weitere wichtige Infra-
strukturaufgaben an wie z.B. der fortgesetzte Ausbau unserer Angebote in den Bereichen Betreuung und Bildung sowie der Breitbandversorgung und die Wei-
terentwicklung des Lokale-Agenda-Prozesses. Schließlich wünschen wir uns im Blick nach vorne vor allem einen Durchbruch bei unseren Bemühungen um
die Wiederbelebung des ehem. Empfangsgebäudes am Bahnhof Seckach sowie des sog. Lamm-Areals. Das aus kommunalpolitischer Sicht bedeutendste Er-
eignis des Jahres 2014 werden aber die Wahlen der Kreis-, Gemeinde- und Ortschaftsräte am 25. Mai sein.

Heute ist es mir jedoch das wichtigste Anliegen, ganz herzlich allen Personen, Gruppen und Organisationen zu danken, die im zu Ende gehenden Jahr wie-
der daran beteiligt waren, die Gemeinde Seckach noch lebens- und liebenswerter zu gestalten. Mein Dank gilt in erster Linie den Bürgerinnen und Bürgern,
die sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Kirchen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und Initiativen beruflich oder ehrenamtlich en-
gagiert haben. Insbesondere aber danke ich den gewählten Vertretern im Gemeinderat und in den beiden Ortschaftsräten sowie allen Gemeindebedienste-
ten recht herzlich für ihr sehr engagiertes und von großem Vertrauen geprägtes Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien auch namens unserer beiden Ortsvorsteher Reinhold Rapp und Josef Ackermann von ganzem Herzen
ein gesegnetes, friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest sowie für das neue Jahr 2014 Wohlergehen und Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus Ihr Bürgermeister
Thomas Ludwig

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht;
Vom Tannenwalde steigen Düfte,
Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle  wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
Das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre ferne Kirchenglocken
Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstille Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich wieder,
Anbetend, staunend muß ich stehn;
Es sinkt auf meine Augenlider,
Ein goldner Kindertraum hernieder,
Ich fühl’s ein Wunder ist geschehn.       Theodor Storm
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Hallenbad Seckach 
Das Hallenbad Seckach ist von Sonntag, 22. 12. 2013, bis ein-
schließlich Donnerstag, 26. 12. 2013, geschlossen. Am Freitag,
27. 12. 2013, und Samstag, 28. 12. 2013, gelten die verlängerten
Öffnungszeiten, d.h. das Bad ist ab 14 Uhr geöffnet. Bei der Sauna
bleibt es bei den regulären Öffnungszeiten.
Über den Jahreswechsel ist das Hallenbad von Sonntag, 29. 12.
2013, bis einschließlich Mittwoch, 1. 1. 2014, geschlossen. 
Von Donnerstag, 2. 1. 2014, bis einschließlich Samstag, 4. 1.
2014, gelten die verlängerten Öffnungszeiten, d.h. das Bad ist ab
14 Uhr geöffnet. Bei der Sauna bleibt es bei den regulären Öff-
nungszeiten.
Wie bekannt ist das Bad an Sonn- und Feiertagen geschlossen.
Allen Gruppen, Vereinen und Organisationen steht das Bad wie-
der ab Dienstag, 7. 1. 2014, zur Verfügung. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis! 

Ihre Gemeindeverwaltung

Sperrung der Seckachtalhalle, Schloßgartenhalle und Dorf-
gemeinschaftshaus Zimmern während der Weihnachtsferien
Die Seckachtalhalle in Seckach, Schloßgartenhalle in Großei-
cholzheim und das Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern sind ab
Freitag, 20. Dezember, bis einschließlich Montag, 6. Januar
2014, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen
und Organisationen gesperrt.
Ab Dienstag, 7. Januar 2014, stehen die Räumlichkeiten wieder
zur Verfügung.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Forstrevier Seckach: Schlagraumverkauf
Am 21. 12. 2013 wird in allen drei Ortsteilen Schlagraum ver-
kauft.
9.00 Uhr Seckach: „Sausudde“, stehende Durchforstung
9.45 Uhr Zimmern: Heiligenwald, Treffpunkt Kreuzweg am

Kreuz, liegende Flächenlose
10.45 Uhr Großeicholzheim: Treffpunkt „Gasthaus zum Löwen“
Waldort 1: „Steinernes Kreuz“ am Hölzerweg, stehende Durch-
forstung
Die Lose werden gegen Barzahlung abgegeben. Für die Aufar-
beitung der Lose ist ein Motorsägenschein notwendig.

Christbaum-Sammelaktion
Wie schon seit einigen Jahren bekannt und bestens bewährt, wer-
den auch dieses Jahr wieder in allen Ortsteilen Christbaum-

sammlungen durchgeführt. Gegen eine kleine Spende zu Guns-
ten der Vereinsjugend, wird Ihr abgezierter Christbaum vor Ihrer
Wohnung abgeholt und ordnungsgemäß entsorgt.
Abholtermin: Die Sammlungen werden in allen Ortsteilen am
Samstag, 11. Januar 2014, ab 8.00 Uhr durchgeführt.
Die Sammlung wird in Seckach und im Kinder- und Jugenddorf
Klinge durch den Musikverein Seckach, in Großeicholzheim
durch die Jugend des SV Großeicholzheim und in Zimmern
durch den Bukuumi-Arbeitskreis durchgeführt. 

Tagesmutter oder -vater dringend gesucht
Seckach. Der Pflegekinderdienst des Neckar-Odenwald-Krei-
ses sucht ab sofort für 3 Geschwisterkinder im Alter von 12, 8 und
5 Jahren eine engagierte, zuverlässige und zeitlich flexible Ta-
gesmutter oder einen Tagesvater. Grundvoraussetzung ist natür-
lich Freude am Umgang mit Kindern. Ein spezieller Qualifizie-
rungskurs für Tagespflegepersonen bereitet auf diese sinnvolle
und erfüllende Beschäftigungsmöglichkeit vor. Weitere unver-
bindliche Informationen erteilt Nadine Polk vom Landratsamt Ne-
ckar-Odenwald-Kreis, Geschäftsbereich Jugendhilfe – Pflege-
kinderdienst, Telefon 06261/842106. 

Adventskonzert stand im Zeichen von Franz Schubert
„Die Sonne dünkt mir hier so kalt, die Blüte welkt, das Leben alt,
und was sie reden, leerer Schall, ich bin ein Fremdling überall“,
ist nicht nur ein Zitat aus Franz Schuberts „Der Wanderer“, son-
dern auch seine Seeleneinstellung. Kein Wunder, der heute so be-
rühmte Komponist wurde gerade mal 33 Jahre alt und zwar im fi-
nanziellen Überlebenskampf, und das obwohl er nicht nur ein
genialer Musiker und Komponist, sondern darüber hinaus auch
überaus fleißig war. Denn in der ihm möglichen kurzen Schaf-
fensphase hat Schubert neben unzähligen Kammermusikstücken,
acht Sinfonien, 600 Lieder und 22 Klaviersonaten komponiert,
von denen keine zu seinen Lebzeiten öffentlich, sondern aus-
schließlich in seinem engeren Freundeskreis, der sogenannten
„Schubertiade“ aufgeführt wurde. Sein erstes öffentliches Kon-
zert fand im März seines Todesjahres statt. Und im Oktober des
gleichen Jahres hat er auch seine letzten drei Klaviersonaten und
das vierhändige Klavierstück „Fantasie D940 f-moll“ geschrie-
ben, das im Programm des Seckacher Adventskonzerts aufgelis-
tet war. Doch das war nur ein kleiner Teil der Kostprobe von
Schuberts genialer Schaffenskraft, die die drei begnadeten Mu-
siker Kálmán Irmai, Nikola Irmai-Koppányi und István Koppá-
nyi in ihrem schon traditionellen Adventskonzert in der voll be-
setzten Aula der Seckachtalschule in Kooperation mit
Förderverein Musikschule Bauland und Gemeinde Seckach zu
Gehör brachten. Wie Musikprofessor Kálmán Irmai in seiner
Moderation erläuterte, erlernte der ehemalige Wiener Sänger-
knabe Schubert bereits im Internat das Orgel- und Klavierspielen
sowie die Komposition, die schon sehr früh seine Leidenschaft
wurde. Selbst Beethoven, zweifellos ein ebenso großer Musiker,
kam an die Leistung von Schubert nicht heran, denn im Alter von
33 Jahren hatte dieser gerade mal seine erste Sinfonie fertig ge-
stellt. Für einen Musiker ungewöhnlich, ist auch Schuberts enge
Verbundenheit zu seiner Heimatstadt Wien, die er nur zweimal
kurz verlassen hat. Damals fungierte er als Klavierlehrer bei ei-
ner sehr reichen Familie in Ungarn und verliebte sich – hoff-
nungslos – in Karolyne, die Tochter des Hauses. Man vermutet in
dieser unglücklichen Liebe seine bevorzugten Kompositionen
von vierhändigen Klavierstücken. Der Seckacher Abend bein-
haltete neben dem Scherzo D 539 Nr. 1 B- Dur – allegretto und
Auszügen von Moments musicaux D 780, des Impromptus D 899
und der Sonate D 959 A- Dur das bereits erwähnte vierhändige
Klavierstück Fantasie D 940 f- Moll mit allegro molto moderato,
largo, allegro vivace und allegro molto moderato und hatte ein
überaus begeistertes Publikum, darunter Bürgermeister Thomas
Ludwig und Dr. Hans Cassar als Vorsitzender des Fördervereins
der Musikschule Bauland.  

Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung über den Jahres-
wechsel 2013/2014:
In den Kalenderwochen 52 und 1 ist das Rathaus und Bür-
gerbüro wie folgt geöffnet. 
Dienstzeiten Bürgerbüro:
Montag, 23. 12. 2013 8.00–12.30 Uhr und 16.00–18.00 Uhr
Donnerstag, 2. 1. 2014 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 3. 1. 2014 8.00–12.30 Uhr
Dienstzeiten übrige Verwaltung:
Montag, 23. 12. 2013 8.30–12.00 Uhr
Donnerstag, 2. 1. 2014 8.30–12.00 Uhr
Freitag, 3. 1. 2014 8.30–12.00 Uhr
Da erfahrungsgemäß über die Feiertage die Verwaltung nicht
vollständig besetzt ist, wäre in speziellen Anliegen eine tele-
fonische Anmeldung empfehlenswert. 
Von Dienstag, 24. 12. (Heiligabend), bis einschließlich
Dienstag, 31. 12. 2013 (Silvester), sind das Bürgerbüro und
die übrige Verwaltung ganztägig geschlossen. 
Ab Dienstag, 7. 1. 2014, ist die Verwaltung wieder zu den ge-
wohnten Zeiten erreichbar. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Abfallkalender für alle Ortsteile – Januar 2014
Restmüll: Dienstag, 14. 1.

Dienstag, 28. 1.

Gelber Sack: Mittwoch, 8. 1.
Dienstag, 21. 1.

Altpapier: Samstag, 4. 1. alle Ortsteile

Altkleider: Mittwoch, 22. 1.

Zwischen Weihnachten und Neujahr und
in der 1. Kalenderwoche 2013 erscheint
kein Amtsblatt.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint
in KW 2 am Freitag, den 10. Januar 2014.
Redaktionsschluss hierfür ist am Dienstag,
7. Januar 2014, 9 Uhr. Anzeigenschluss ist
am Dienstag, dem 7. Januar, um 10.00 Uhr.



VRN-Fahrpläne zum Fahrplanwechsel als Fahrplanbücher
oder im Internet
Zusätzlich mit Liniennetz- und Wabenplan
Der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) hat zum Fahrplan-
wechsel am 15. Dezember 2013 neue Verbundfahrpläne aufgelegt.
Diese sind je nach Band für 1,50 Euro bzw. 2 Euro ab sofort im
Buchhandel oder bei den Verkaufsstellen der Verkehrsunterneh-
men bzw. auf der Homepage des VRN im Internet unter
www.vrn.de erhältlich. Zudem ist in die Fahrplanbücher wieder
ein Faltplan in handlichem Format eingelegt, der auf der Vorder-
seite den Liniennetzplan für den regionalen Schienenverkehr in
gut lesbarer Größe enthält. Auf der Rückseite befindet sich zu-
sätzlich der Wabenplan des VRN.
Folgende Bereichsfahrpläne wurden neu aufgelegt:
• Mannheim/Ludwigshafen
• Heidelberg
• Vorder-/Südpfalz
• Westpfalz
• Bergstraße-Odenwald
• Alzey/Worms
• Odenwald-Tauber
• sowie die Abfahrtstafeln der DB.
Die Fahrpläne sind vom 15. Dezember 2013 bis zum 7. Juni 2014
gültig und enthalten auch die angrenzenden Linien der benach-
barten Verkehrsverbünde, welche im Rahmen von Übergangsta-
rifen mit VRN-Fahrausweisen genutzt werden können.
VRN-Service: Weitere Infos zum VRN findet man im Internet un-
ter www.vrn.de. Tarifauskünfte an Werktagen montags bis freitags
8 bis 17 Uhr, Fahrplanauskünfte rund um die Uhr telefonisch un-
ter 01805-8764636.

Neuer Verbundfahrplan Odenwald-Tauber im Bürgerbüro
erhältlich
Seit 15. 12. 2013 gilt der neue Fahrplan im Verkehrsverbund
Rhein-Neckar. Der neue Verbundfahrplan Odenwald-Tauber kann
im Bürgerbüro der Gemeinde Seckach zum Preis von 1,50 € er-
worben werden. Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros sind wie
folgt: Mo–Fr: 8.00–12.30 Uhr und Mo u. Mi 16.00–18.00 Uhr

Fahrplanänderungen zum Start des Jahresfahrplans 2014
am 15. Dezember 2013
Am letzten Sonntag (15. 12.) trat der Jahresfahrplan 2014 in
Kraft, welcher für unseren Raum folgende Änderungen brachte:
S-Bahn RheinNeckar – S1/S2 Teilstrecke Ludwigshafen –
Mannheim – Heidelberg – Osterburken
– die nächtliche Spätverbindung Mannheim Hbf – Mosbach (Ba-

den) an Samstagen und Sonntagen verkehrt neu eine Stunde
später und bereits ab Ludwigshafen (Rhein) Hbf (ab 2.07 Uhr)
über Mannheim Hbf (ab 2.16 Uhr) und Heidelberg Hbf (ab 2.40
Uhr) nach Mosbach (an 3.39 Uhr). In Richtung Osterburken be-
steht hier am frühen Sonntagmorgen ein Anschluss mit dem
Ruftaxi (Großeicholzheim an 4.01 Uhr, Seckach an 4.05 Uhr,
Zimmern an 4.09 Uhr),

– die bereits seit 23. Oktober neu verkehrende S 38105 von Hei-
delberg Hbf (ab 5.55 Uhr) nach Osterburken (an 7.23 Uhr) be-
steht weiter als Anschluss nach Würzburg. Die S 38103 von
Heidelberg Hbf nach Osterburken (an 6.58 Uhr) entfällt dafür.

Madonnenlandbahn Seckach – Miltenberg
– Montag bis Freitag fährt RB 23637 ab Walldürn 7 Minuten frü-

her (5.27 Uhr), um den Anschluss an die S-Bahn in Seckach um
6.00 Uhr nach Osterburken herzustellen,

– Montag bis Freitag fährt RB 23601 in Miltenberg um 6.25 Uhr
ab, die weiteren Fahrzeiten ab Amorbach bleiben unverändert,

– RB 23634 fährt Montag bis Freitag ab Walldürn um 5.50 Uhr
nach Miltenberg 6.23 Uhr und damit 10 Minuten früher als bis-
her,

– am Wochenende fährt man seit dem Fahrplanwechsel ohne
umzusteigen von Seckach über Walldürn und Miltenberg nach
Aschaffenburg; das Gleiche gilt für die Gegenrichtung.

Frankenbahn Stuttgart – Heilbronn – Osterburken – Würz-
burg/ Stuttgart – Heilbronn – Mosbach-Neckarelz
In den Abendstunden werden umfangreiche Anpassungen ab
Stuttgart in Richtung Heilbronn vorgenommen:

– täglich um 19.42 Uhr verkehrt RB 39930 von Stuttgart über
Heilbronn (ab 20.27 Uhr) nach Osterburken (an 21.15 Uhr),
montags bis donnerstags und an Sonntagen fährt der Zug wei-
ter bis nach Lauda mit Anschluss aus Richtung Heidelberg in
Osterburken,

– RB 39932 Stuttgart ab 20.15 Uhr fährt künftig täglich und hält
zusätzlich in Nordheim (Württ.),

– RE 4956 Stuttgart–Würzburg (Abfahrt bisher um 20.31 Uhr in
Stuttgart, um 21.17 Uhr in Heilbronn und um 21.54 Uhr in
Osterburken), verkehrt täglich in neuer Zeitlage um 21.02 Uhr
ab Stuttgart mit allen Unterwegshalten bis Heilbronn (außer
Nordheim) und ersetzt die bisherige RB um 21.15 Uhr ab Stutt-
gart. In Osterburken fährt der Zug um 22.29 Uhr weiter nach
Würzburg mit Anschluss aus der S-Bahn RheinNeckar (Ankunft
22.23 Uhr bzw. auf die S-Bahn RheinNeckar in Richtung Hei-
delberg um 22.39 Uhr). In Würzburg erreicht der Zug zusätz-
lich einen ICE-Anschluss nach Nürnberg.

Ergänzend werden auf der Frankenbahn montags bis freitags
umsteigefreie Verbindungen Stuttgart – Heilbronn – Osterburken
mit modernen Doppelstockwagen geschaffen. Das Taktsystem auf
der Strecke Bad Friedrichshall-Jagstfeld – Osterburken wird hier-
bei neu geordnet, in Neckarsulm besteht Anschluss an die Stadt-
bahnen aus/nach der Heilbronner Innenstadt. Auf der Strecke
Neckarsulm – Mosbach wird DB Regio bis zur kompletten In-
betriebnahme der Stadtbahn Heilbronn Nord einen Vorlaufbetrieb
fahren. Alle Fahrplanänderungen im Regionalverkehr auch unter
www.bahn.de/baden-wuerttemberg.

Tarifliche Regelungen – Baden-Württemberg-Ticket (BWT)
Ab dem Fahrplanwechsel am 15. Dezember müssen auf dem
Baden-Württemberg-Ticket Name und Vorname aller miteinan-
der reisenden Personen eingetragen werden. Bei der Fahrkarten-
kontrolle müssen sich die Mitglieder der Reisegruppe auf Ver-
langen durch einen amtlichen Lichtbildausweis ausweisen
können.

AK „Soziales Netzwerk“: Einladung zum Strick-Kreis und
Basteln von Fröbel-Papiersternen
Im Strick-Kreis ist jedermann willkommen, der stricken lernen
will. Zu folgenden Terminen treffen sich Stricklustige  bei Mo-
nika Karl in Seckach, Eicholzheimer Str. 41: am Freitag, 20. 12.
2013, sowie am Freitag, 10. und 31. 1. 2014, jeweils um 19.00
Uhr. Bei den Adventsterminen wird auch das Basteln von Fröbel-
Papiersternen gezeigt. 

Fahrdienst Seckach, jetzt für alle Ortsteile
Der Arbeitskreis „Soziales Netzwerk“ bietet einen Fahrdienst an.
Während sich bisher nur die Ortsteile Seckach und Großeicholz-
heim am Fahrdienst beteiligten, ist nun auch Zimmern dabei.
Personen aus der Gesamtgemeinde Seckach, deren Mobilität ein-
geschränkt ist und welche keine verfügbaren Angehörige haben,
können den Fahrdienst zum Beispiel für Fahrten zur Physiothe-
rapie, zum Arzt oder für Besuche in Anspruch nehmen. Es wer-
den allerdings keine erstattungsfähigen Krankenfahrten über-
nommen. Für die Fahrten wird eine Aufwandsentschädigung von
0,30 € je gefahrenen Kilometer erhoben. Die Fahrten müssen min-
destens einen Tag im Voraus bei der Fahrdienstzentrale ange-
meldet werden. Die Fahrdienstzentrale ist von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr unter folgender Rufnummer
zu erreichen: 06292/288015. Benutzen Sie den Fahrdienst zum
Beispiel auch, um Besorgungen zu erledigen oder sich nach ei-
nem Einkauf heimfahren zu lassen.

Amtlicher Teil
Gebührenänderungen bei der Abwasserbeseitigung ab dem 1.
1. 2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Seckach hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 16. 12. 2013 geänderte Gebührensätze für die Ab-
wasserbeseitigung beschlossen.
Ab dem 1. 1. 2014 gelten folgende Gebührensätze:
a) zentrale Abwasserbeseitigung:
Schmutzwassergebühr: 2,36 € / cbm (bisher: 2,89 €)
Niederschlagswassergebühr:         0,27 € /m2 versiegelte Fläche 

(bisher: 0,30 €)
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b) dezentrale Abwasserbeseitigung:
(Entleerung der Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben)
Abfuhrgebühr für Kleinkläranlagen:      50,76 € / cbm Schlamm 

(bisher: 48,41 €)
Abfuhrgebühr für geschlossenen Gruben:     21,14 € / cbm 

Entleerungsgut (bisher: 13,84 €)
Die entsprechenden Satzungsänderungen werden nachfolgend
öffentlich bekannt gemacht.

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat
der Gemeinderat der Gemeinde Seckach am 16. 12. 2013 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung-AbwS) vom 17. 11. 1997, in der Fassung vom 18. 12.
2012, wird wie folgt geändert:
§ 41 erhält folgende Fassung:

„§ 41
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 39) beträgt je cbm Abwasser:
2,36 €.

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 39 a) beträgt je m2 ver-
siegelte Fläche: 0,27 €.

(3) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den
Fällen des § 39 a während des Veranlagungszeitraumes, wird
für jeden Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht be-
steht, ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.“

§ 2
Diese Satzung tritt am 1. 1. 2014 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von auf Grund der GemO erlassener Verfahrens-vorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.
Ausgefertigt!
Seckach, den 17. 12. 2013 Thomas Ludwig, Bürgermeister

Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von
Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben
Auf Grund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2 und 13 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Seckach am 16. 12. 2013 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und ge-
schlossenen Gruben vom 20.10.1997, in der Fassung vom 18. 12.
2012, wird wie folgt geändert:
§ 9 erhält folgende Fassung:

„§ 9 Gebührenhöhe
Die Abfuhrgebühr beträgt
– bei Kleinkläranlagen: 50,76 € für jeden m3 Schlamm
– bei geschlossenen Gruben: 21,14 € für jeden m3 Entleerungs-

gut.
Angefangene Kubikmeter werden bis 0,5 auf die vorausgehende
volle Zahl abgerundet, solche über 0,5 auf die nächstfolgende
volle Zahl aufgerundet.“

§ 2
Diese Satzung tritt am 1. 1. 2014 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von auf Grund der GemO erlassener Verfahrens-vorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.
Ausgefertigt!
Seckach, den 17.12.2013 Thomas Ludwig, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Adelsheim-Sennfeld
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14 - 1970/ B 10.2

Ausführungsanordnung vom 9.12.2013
1. Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als untere Flurbe-

reinigungsbehörde ordnet hiermit die Ausführung des Flur-
bereinigungsplans – einschließlich der Plannachträge 1 und
2 – für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurbereini-
gung Adelsheim-Sennfeld an.

1.1 Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands wird auf
den 20. 12. 2013 festgesetzt.
Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen
Grundstücken auf die Empfänger über. Der im Flurbereini-
gungsplan - einschließlich der Plannachträge - vorgesehene
neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechts-
zustandes.

1.2 Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen Besitzeinwei-
sung vom 15.12.2003 enden mit Ablauf des 19.12.2013.

1.3 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtver-
hältnisse müssen innerhalb von drei Monaten nach Erlass der
Ausführungsanordnung beim Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis, Fachdienst Flurneuordnung und Landentwick-
lung, gestellt werden. Später eingehende Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden.

2. Begründung
Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung nach §
61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung
vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) liegen vor.
Die Beteiligten sind am 17.9.2009 über den Flurbereini-
gungsplan gehört worden. Der Flurbereinigungsplan steht
unanfechtbar fest, da die Widersprüche gütlich geregelt wur-
den.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach ih-
rer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Sitz des
Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis, Neckarelzer Straße
7, 74821 Mosbach, oder bei jeder anderen Dienststelle des
Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreises eingelegt werden.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung dieser Anordnung.

gez. Hüblein, LVD DS

Schulnachrichten
Werkrealschule der Schefflenztalschule Standort Seckach
Großeicholzheimer Weihnachtsmarkt war für die Werkreal-
schüler der Schefflenztalschule vom Standort Seckach er-
folgreicher Abschluss ihrer Atelierarbeit
Bei gutem Wetter konnten Schüler, Eltern und Lehrer am ersten
Adventswochenende wieder am bekannten Stammplatz der
Schule ihre Produkte anbieten. In diesem Jahr wurden die meis-
ten Erzeugnisse im Atelierunterricht der Klassen 5 (mit Inklusi-
onsklasse der Alois Wissman Schule Buchen), 6 und 7 hergestellt.
Die Schüler konnten zwischen drei jahrgangsgemischten Ateliers
auswählen. Bei Herrn Fell wurden weihnachtliche Dekorationen
aus Holz angefertigt, bei Herrn Scheicher wurde gemalt, verziert
und die Schilder für Preise und Hütte beschriftet. In der Schul-
küche entstanden bei Frau Kühne Häkelmützen und massenhaft
leckere Plätzchen. Mit Freude und Eifer verkauften die Schüler
ihre Produkte. Bei heißen Waffeln und einem Kinderpunsch
konnte man sich innerlich aufwärmen und stärken. Warme Füße
gab es rund um den Feuerkorb gratis dazu.  
Der Erlös dieser Aktion fließt auch in diesem Jahr wieder in die
Kassen der beteiligten Klassen. Die Klassenlehrer bedanken sich
an dieser Stelle bei den Organisatoren des Weihnachtsmarktes,
ebenso bei den Eltern, die durch ihre aktive Mithilfe zum Gelin-
gen dieser Aktion beitrugen. Unserer Kundschaft wünschen wir
viel Freude an den erworbenen Produkten und hoffentlich ein
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Amtseinführung an der Grundschule Großeicholzheim: neuer
Kapitän an Bord!
Ganz im Zeichen seemännischer Symbolik stand die Amtsein-
führung der neuen Rektorin der Grundschule Großeicholzheim,
Maria Elisabeth Herold-Schmidt, am vergangenen Freitagmorgen.
Frau Herold-Schmidt ist seit über 16 Jahren in Großeicholzheim
tätig und hatte das Rektorenamt wenige Tage nach der Verab-
schiedung ihrer Vorgängerin Gabriele Wurm-Bussemer im August
übernommen. Im Rahmen der von vielen guten Wünschen be-



gleiteten Feierstunde wurde offiziell bestätigt, was schon seit
vielen Jahren gelebt wird – die Grundschule Großeicholzheim ist
ein besonderes Kleinod der Bildungslandschaft, das sich seinen
behüteten Charakter bis zum heutigen Tage bewahrt hat.
Ab der Eröffnung der Feierstunde mit einer musikalischen Be-
grüßung durch die Schulkinder zog sich die Schiffsallegorie wie
ein roter Faden, oder besser: wie eine Fahrrinne, durch den Vor-
mittag. Auch Beate Fenz griff dieses Thema natürlich auf, indem
sie in ihren Willkommensworten namens der Schulfamilie neben
vielen Gästen vor allem „den neuen Kapitän an Bord“ empfing.
Der offizielle Akt der Amtseinführung von Frau Herold-Schmidt
lag dann in den Händen von Schulrat Uwe Wurz vom Staatlichen
Schulamt Mannheim. Dieser nannte wesentliche Etappen des
Lebenslaufs der frischgebackenen Steuerfrau und erinnerte an den
gewachsenen Verantwortungsbereich, der mit der Leitungsfunk-
tion verbunden ist. Zugleich konnte er als Essenz ihrer Vita fest-
halten: „Das ist der Stoff, aus dem Schulleiter gemacht werden“.
Hinter dem folgenden Überraschungsbeitrag der Schulkinder
verbarg sich die Überreichung zahlreicher nützlicher Gegen-
stände wie etwa einem Kompass und einer Landkarte. Bürger-
meister Thomas Ludwig führte in seinem Grußwort vor Augen,
dass Frau Herold-Schmidt die „Wunschbesetzung aller beteilig-
ten Stellen und Organisationen“ für dieses Amt gewesen sei. An-
hand mehrerer Beispiele zeigte er die große pädagogische und
menschliche Kompetenz der neuen Schulleiterin auf und über-
brachte auch die Glückwünsche des Großeicholzheimer Orts-
vorstehers Reinhold Rapp.
Personalrat Franz Klüber ging auf die Besonderheiten kleiner
Schulen ein und hatte eine an Berthold Brecht angelehnte
Wunsch-Liste im Gepäck. An Querflöte und Klavier spielten
Ehemann Martin Schmidt und István Koppányi nun ein Ständ-
chen mit „Siciliano“ aus der Sonate g-moll, op. 2/4 „La Lumague“
von Michel Blavet. Pfarrer Ingolf Stromberger und Diakon Bern-
hard Greef überbrachten die Glück- und Segenswünsche der Kir-
chengemeinden sowie ein gemeinsames Ständchen an Banjo und
Gitarre. Als Solistin am Violoncello interpretierte Martha Schmidt
für ihre Mutter teils mit und teils ohne Bogen das zeitgenössische
„Julie-O“ von Mark Summer. Schulleiterkollege Marco Hess
von der Grundschule Oberschefflenz sprach in seinen Botschaf-
ten namens aller benachbarten Rektoren.
Dann hatten Elternbeiratsvorsitzende Nicole Köbler und Selma
Troißler für den Förderverein einen Krabbelsack samt Inhalt da-
bei. Wie schon Bürgermeister Ludwig hoben auch sie hervor, wie
wichtig die Verankerung der Grundschule Großeicholzheim in der
Dorfgemeinschaft ist. Das Lehrerkollegium überbrachte nun
Willkommensgrüße in Form eines Gesangsbeitrags mit mariti-
mem Bezug. In ihrer abschließenden Ansprache fand Marlies He-
rold-Schmidt neben Dankesworten auch einen passenden Ver-
gleich für die kommenden, gemeinsam zu bewältigenden
Herausforderungen: „Unsere Schule ist wie ein kleines Ruder-
boot, in dem jede Hand zählt“. Die Unterstützung der von den
weiteren Beteiligten repräsentierten Stellen und Institutionen
lasse sie zuversichtlich in die Zukunft blicken: „Heute steht der
Wind prächtig“. Den Abschluss bildeten dann Martin Schmidt und
István Koppányi mit dem Stück „Die Orchidee“ von Theodor Blu-
mer, entnommen „Aus dem Pflanzenreich“ op. 57b, ehe der nach-
folgende Empfang Gelegenheit zu weiterem Gedankenaustausch
bot.

Amtseinführung in der Grundschule Großeicholzheim: unsere
Aufnahme zeigt die neue Rektorin Maria Elisabeth Herold-
Schmidt (mit Blumenstrauß) im Kreis ihrer Familie und der
Grußwortredner (Aufnahme: Hagenbuch)

Altersjubilare
28. 12. Paul Ganske Seckach 84 Jahre
30. 12. Reiner Siegrist Großeicholzheim 74 Jahre
31. 12. Gerhard Kübler Großeicholzheim 80 Jahre

2. 1. 2014 Alfons Alter Seckach 75 Jahre
3. 1. Mathilde Baumbusch Seckach 83 Jahre
4. 1. Rupert Ludäscher Großeicholzheim 78 Jahre
5. 1. Maria Bischoff Zimmern 75 Jahre
6. 1. Martha Hermanowski Seckach 76 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notdienst Adelsheim
Feiertagsregelung in der Zeit vom 24. 12. 2013 8.00 Uhr bis 2.
1. 2014 6.00 Uhr steht ihnen während der Abwesenheit ihres
Hausarztes in den Gemeinden Adelsheim, Ahorn, Osterburken,
Ravenstein, Rosenberg, Schefflenz und Seckach durchgehend
die Notfalldienstzentrale in Adelsheim, Untere Au Straße 26 zur
Verfügung. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06291-19292.
Da aufgrund der Notdienstreform die Zentrale Adelsheim ab
dem 2. 1. 2014 ihre Pforten schließen muss, wird der ärztliche
Notdienst im Neckar-Odenwald-Kreis nach dem 2. 1. 2014 aus-
schließlich durch die Notdienstzentralen in Buchen und Mosbach
bedient.
Die Ärzte des Notdienstbereichs Adelsheim bedanken sich bei al-
len Patienten für das bisher entgegengebrachte Vertrauen und bei
allen Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit in der Zentrale.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
• Qualifizierte liebevolle Pflege
• Medizinische Versorgung
• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-

gen (Hospiz)
• Pflegeberatungsbesuche
• Unverbindliche Beratung und Information
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
• Rufbereitschaft
• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
21./22. 12. 2013  ZA. Roland Wagner, Am Rank 16, 74746 Höp-

fingen, Tel. 06283/8828
23./24. 12. 2013  ZA. Stanislav Albrecht, Bahnhofstr. 26, 74706

Osterburken, Tel. 06291/9811
25./26. 12. 2013  ZÄ. Carmela Celestino c/o Dr. Michael Bardo

Stumpf, Buchener Str. 6, 74731 Walldürn, Tel. 06282/1330
27./28./29. 12. 2013  Dr. Andreas Ziegler, Langenelzer Str. 20,

69427 Mudau, Tel. 06284/234
30./31. 12. 2013 und 1. 1. 2014  ZA. Hakan Bülent Aynur, Bahn-

hofstr. 14, 74736 Hardheim, Tel. 06283/22230
2./3. 1. 2014  ZA. Harald Asche, Adolf-Kolping-Str. 20, 74731

Walldürn, Tel. 06282/8584
4./5./6. 1. 2014  Dr. med. dent. Uta Graalmann, Wertheimer Str.

25, 74736 Hardheim, Tel. 06283/226554
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00–12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in dringenden
Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch er-
reichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Samstag Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel.: 06291/
21. 12. 2013 62130, 74740 Adelsheim 
Sonntag Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Tel.: 
22. 12. 2013 06281/4548, 74722 Buchen, Odenwald 
Montag Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Tel.: 06295/
23. 12. 2013 212, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 
Dienstag Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Tel.: 
24. 12. 2013 06281/8957, 74722 Buchen, Odenwald 
Mittwoch Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, Tel.: 
25. 12. 2013 06292/264, 74743 Seckach 
Donnerstag Sonnen-Apotheke Buchen, Brucknerstr. 13, Tel.: 
26. 12. 2013 06281/560022, 74722 Buchen, Odenwald 
Freitag Kastell-Apotheke, Turmstr.1, Tel.: 06291/68007, 
27. 12. 2013 74706 Osterburken
Samstag Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel.: 06281/3886,
28. 12. 2013 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 
Sonntag Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Tel.: 06295/
29. 12. 2013 212, 74749 Rosenberg, Baden (Sindolsheim) 
Montag Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel.: 06293/
30. 12. 2013 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz) 
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Dienstag Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel.: 06281/
31. 12. 2013 52600, 74722 Buchen, Odenwald 
Mittwoch Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel.: 06291/
1. 1. 2014 62130, 74740 Adelsheim 
Donnerstag Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Tel.: 
2. 1. 2014 06281/4548, 74722 Buchen, Odenwald 
Freitag Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Tel.: 06295/ 
3. 1. 2014 212, 74749 Rosenberg (Sindolsheim)
Samstag Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Tel.: 
4. 1. 2014 06281/8957, 74722 Buchen, Odenwald 
Sonntag Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, Tel.: 
5. 1. 2014 06292/264, 74743 Seckach 
Montag Sonnen-Apotheke Buchen, Brucknerstr. 13, Tel.: 
6. 1. 2014 06281/560022, 74722 Buchen, Odenwald 
Dienstag Kastell-Apotheke, Turmstr.1, Tel.: 06291/68007, 
7. 1. 2014 74706 Osterburken 
Mittwoch Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel.: 06281/3886, 
8. 1. 2014 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 
Donnerstag Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Tel.: 06297/
9. 1. 2014 95055, 74747 Ravenstein (Merchingen) 
Freitag Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel.: 06293/
10. 1. 2014 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz)
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 08.30 Uhr und endet
am folgenden Morgen um 08.30 Uhr. Der Notdienstplan kann
auch im Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.not-
dienst-portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag
Dienst haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbar-
dienstkreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de er-
hältlich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter fol-
gender Nummer 0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8
33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Sperrung Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle in Seckach ist am Samstag, 21. 12. 2013, für
jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Or-
ganisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Schornsteinreinigung
Die Schornsteinreinigung in Seckach wird ab Donnerstag, 2. 1.
2014, durchgeführt. Bei Notwendigkeit werden die Schornsteine
ausgebrannt. Im Verhinderungsfall achten Sie bitte auf die An-
meldezettel und vereinbaren einen Ersatztermin.
Schornsteinfegerbetrieb  Bernd Schweer, Eicholzheimer Str.
22, 74743 Seckach, Tel. und Anrufbeantworter: 06292/
9277202, E-Mail: info@schweer-schornsteinfeger.de, Home-
page: www.schweer-schornsteinfeger.de

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Zimmern
Bevor dieses Jahr zu Ende geht, möchte sich die Feuerwehr Zim-
mern bei den Aktiven, den Jugendlichen und der Altersmann-
schaft für ihre lange Treue, ihr Engagement und ihren Fleiß be-
danken. Wir wünschen euch und euren Familie ein friedliches und
frohes Weihnachtsfest und ein glückliches und erfolgreiches Jahr
2014. Auch bei der Bevölkerung möchten wir uns bedanken. Es
ist schön, dass Sie sich bei unseren Festlichkeiten Zeit genommen
und uns wenige Einsätze beschert haben. Deswegen haben wir
zum Schluss noch eine Bitte!  Tragen Sie in den kommenden Ta-
gen durch verantwortungsbewussten Umgang mit offenem Feuer
und Feuerwerkskörpern mit dazu bei, dass Sie und wir ruhige Fei-
ertage erleben können. 

Wenn auch Sie oder du dich engagieren möchtest und anderen in
brenzligen Situationen helfen willst, freuen wir uns sehr, dich in
unseren Reihen begrüßen zu dürfen! Weitere Infos bei Siegfried
Barth.

Aufbau Theater in Zimmern
Um das Dorfgemeinschaftshaus für die Theaterveranstaltungen
am 26. 12. und 28. 12. 2013 zu bestuhlen, treffen sich alle Hel-
fer der Feuerwehr und des Sportvereins am Donnerstag, 19. 12.
2013, um 19.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus.

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 22. 12., 4. Adventssonntag
8.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier mit Bußfeier
9.00 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier, mitgestaltet vom

Männergesangsverein (anschl. Verkauf von Weih-
nachtsgebäck zugunsten der Kirchenrenovation)

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier 
14.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
Dienstag, 24. 12. – Heilig Abend
16.30 Uhr Jugenddorf Klinge: Krippenfeier
17.00 Uhr Seckach: Christmette mit Krippenspiel, mitgestaltet

vom Bläserensemble des Musikvereins Seckach
17.00 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier als Christmette
23.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Christmette, mitgestaltet vom

Musikverein Seckach
Mittwoch, 25. 12. – Hochfest der Geburt des Herrn, Weih-
nachten (Adveniat-Kollekte)
9.00 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier mit Kindersegnung

10.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier (Festgottes-
dienst) mit begleitendem Kindergottesdienst und
Kindersegnung

10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Seckach: Vesper
Donnerstag, 26. 12. – Hl. Stephanus, erster Märtyrer
10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit Kindersegnung, mit

Orgel und Trompete und Segnung des Johanniswei-
nes

Sonntag, 29. 12. – Fest der Heiligen Familie
8.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 

10.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier 

Jugenddorf Klinge entfällt 
14.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
Dienstag, 31. 12. – 7. Tag der Weihnachtsoktav (Silvester)
17.00 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss
23.00–24.00 Uhr  Seckach: Anbetung, Abschluss mit sakramen-

talen Segen
Mittwoch, 1. 1. – Hochfest der Gottesmutter Maria; Neujahr,
Oktavtag von Weihnachten (Weltfriedenstag)
9.00 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Freitag, 3. 1.
17.45 Uhr Seckach: Beginn der Aussetzung
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier, anschl. nächtl. Anbetung

bis zur Hl. Messe am Samstag um 7.00 Uhr 
Sonntag, 5. 1. – Zweiter Sonntag nach Weihnachten
9.00 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier mit Aussendung

der Sternsinger
10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier 
11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier mit Aussen-

dung der Sternsinger
14.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
Montag, 6. 1. – Erscheinung des Herrn (Afrikatag – Kollekte
für die Katechetenausbildung in Afrika)
9.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier mit den Sternsingern 

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit den Sternsingern
Donnerstag, 9. 1.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 10. 1.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Gemeinsames
Erstkommunion
Am Mittwoch, 8. Januar, findet um 20.00 Uhr die erste Kateche-
tenrunde im Pfarrsaal in Adelsheim statt. Es werden Vorberei-
tungen für den Familiensonntag und die Stunden 1 und 2 be-
sprochen.

Störungen an der Wasserversorgung

Tel.: 0 62 91 / 41 55 54

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Kirchliche Nachrichten
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Die Erstkommunion-Vorbereitungszeit startet mit einem Gottes-
dienst am Sonntag, 12. 1. 2014, um 10.30 Uhr in der Kirche St.
Kilian in Osterburken. Im Anschluss laden wir die Familien mit
ihren Kommunionkindern von Osterburken und Schlierstadt zum
gemeinsamen Pizza-Essen ins Bernhardusheim ein. 

Adveniat
Die Opfertüten für die Adveniat-Kollekte in den Gottesdiensten
an Weihnachten liegen in unseren Kirchen aus. Wer eine Spen-
denbescheinigung wünscht, möge bitte seine Anschrift vermer-
ken.

Kindersegnungen an Weihnachten
An den Weihnachtsfeiertagen findet im Rahmen der Eucharis-
tiefeier die jährliche Kindersegnung in unseren Gemeinden statt.
Am Ende der Gottesdienste erhalten die Kinder einen Einzelse-
gen durch den Pfarrer. Hierzu sind besonders alle Eltern mit ih-
ren Kindern jeden Alters ganz herzlich eingeladen!

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Die Pfarrbüros sind in der Zeit zwischen Weihnachten und Drei-
könig wie folgt geschlossen: 
Pfarrbüro Seckach: am Montag, 23. 12. / Dienstag, 24. 12. / Mon-
tag, 30. 12., sowie am Dienstag 31. 12. 2013.
Pfarrbüro Klinge: am Donnerstag, 2. 1. 2014
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an eines der anderen
Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit.

„Antike, Paulus, Orthodoxie“ – Reise der Seelsorgeeinheit
Adelsheim-Osterburken-Seckach nach Griechenland
Vom 22. 5. bis 29. 5. 2014 besteht die Möglichkeit zur Teilnahme
an einer Griechenlandreise. Auf unserer Reise werden wir neben
der Hauptstadt Athen mit ihrer Akropolis und einer wunderschö-
nen Altstadt, auch bedeutende Stätte wie Korinth, Olympia und
Delphi besuchen. Ein Höhepunkt wird bei dieser Reise eine Fahrt
zu den sogenannten „im Himmel schwebenden Klöstern“ von
Meteora sein. Da diese Klöster auf hohe Sandsteinfelsen gebaut
wurden, ergibt sich ein wunderbarer Blick über die dortige Land-
schaft und Umgebung. Wie bereits auf den vorangegangenen
Fahrten werden auch auf dieser Fahrt die Feier der Eucharistie
und tägliche Impulse die Reise vertiefen. Der Preis beläuft sich
dabei auf 1.440,– Euro inkl. Trinkgelder (Doppelzimmer). Der
Einzelzimmerzuschlag beträgt 199,– Euro. Der mögliche Trans-
fer zum Flughafen Frankfurt beträgt 40,– Euro p. P.. Ein detail-
lierter Reiseverlauf kann gerne unverbindlich übersandt werden.
Die Anmeldung für diese Reise kann in den Sekretariaten der ka-
tholischen Kirchengemeinden von Adelsheim, Osterburken und
Seckach erfolgen. Das weitere Informationsmaterial sowie der
Termin für ein Informationstreffen werden dann automatisch
übersandt bzw. mitgeteilt. Anmeldeschluss ist der 12. 1. 2014. An-
meldungen können schon jetzt getätigt werden.

Einladung zum Kinderbibeltag (am 25. Januar 2014 von 14.00
Uhr bis 18.00 Uhr für alle Kinder ab ca. 5 Jahren.)
Der Bibeltag zum Thema: „Die Freunde Jesu“ findet statt im
Pfarrsaal der kath. Kirche Adelsheim (unter der Kirche).
Zur gemeinsamen Abschlussandacht um 17.30 Uhr sind alle El-
tern herzlich eingeladen. Bitte meldet euch bis zum 13. 1. 2014
in den Pfarrbüros in Adelsheim, Osterburken oder Seckach an.

Auf euch freuen sich die 
Kindergottesdienstteams der Seelsorgeeinheit

Großeicholzheim, St. Laurentius
Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe:
• Samstag, 21. 12., 16.00 Uhr Weihnachtsfeier im kath. Gemein-

deraum.
In den Weihnachtsferien finden keine Gruppenstunden statt!
1. Gruppenstunde im neuen Jahr:
• Samstag, 18. 1. 2014, 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum

Verkauf von Weihnachtsgebäck zugunsten der Kirchenreno-
vierung
Am Sonntag, 22. Dezember (4. Adventssonntag), bietet der För-
derverein St. Laurentius Großeicholzheim e.V. im Anschluss an
den Gottesdienst gegen eine kleine Spende selbstgebackenes
Weihnachtsgebäck (in Form eines in Decken eingewickelten Je-
suskindes) an. Die einzelnen Gebäckstücke werden in ein Tütchen
eingepackt sowie mit einem Spruch versehen sein und eignen sich
daher auch hervorragend zum Verschenken. Der Spendenerlös
wird in voller Höhe der Kirchenrenovierung zu Gute kommen.

Ministrantenprobe für den Weihnachtsgottesdienst
Die Probe der Ministranten, die für den Festgottesdienst am 1.
Weihnachtsfeiertag eingeteilt sind, findet am Dienstag, 24. De-
zember (Heiligabend), um 10.00 Uhr in der Kirche statt.

Begleitender Kindergottesdienst
Der nächste begleitende Kindergottesdienst findet statt am 1.
Weihnachtsfeiertag, 25. Dez., um 10.30 Uhr. Die Kinder treffen
sich kurz vor Beginn des Gottesdienstes im Gemeinderaum ne-

ben der Kirche. Hierzu sind alle Kinder, Grundschüler und alle die
kommen möchten, ganz herzlich eingeladen!

Sternsingeraktion 2014
Sonntag, 5. 1.: 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der
Sternsinger. Die Sternsinger besuchen die Häuser am Sonntag, 5.
1., ab 10.30 Uhr.

Kollekte für El Salvador
Die Kollekte für El Salvador erbrachte 202 Euro. Allen Spende-
rinnen und Spendern ein herzliches Vergelt's Gott.

Jugenddorf Klinge, St. Bernhard
Gottesdienste an Weihnachten
Dienstag, 24. 12., Heiligabend:
16.30 Uhr Krippenfeier,
23.00 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Musikverein Seckach.

Sternsingeraktion am 5. 1. 2014
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aussendung der Sternsinger.
Die Häuser in der Seckacher Siedlung werden am Sonntag, 5. 1.,
ab 14.00 Uhr besucht. Der Besuch der Kinderdorfhäuser ist am
Montag, 6. 1., ab 14.00 Uhr.

Seckach, St. Sebastian
Kirche Seckach
Bitte beachten Sie, dass während der Wintermonate bei Schnee-
fall und Glätte nur der Eingang Glastür/Kirche (an der Sakristei-
seite) geräumt und geöffnet ist.  

Sternsingeraktion in Seckach
Montag, 6. 1.: 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der
Sternsinger, anschl. Besuch der Häuser.  
Wer nicht daheim ist, wenn die Sternsinger kommen, aber trotz-
dem den Segensspruch am Haus angebracht haben möchte, möge
bitte einen Hinweiszettel an die Tür hängen.

Nächster Termin für Krankenkommunion
ist am Montag, 30. 12., ab 15.00 Uhr. Gelegenheit zum Empfang
ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht und
noch nicht auf der Liste für die Krankenkommunion erfasst ist,
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei
Alice Lusiardi, Tel. Nr. 928807, anmelden.

Monatlicher Bet-Tag
Freitag, 3.1.: 17.45 Uhr Beginn der Aussetzung, 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier, anschl. nächtliche Anbetung bis zur Hl. Messe am
Samstag um 7.00 Uhr. Am Freitag ab 19.45 Uhr Beichtgelegen-
heit im Beichtstuhl. 

Kath. Jugendzentrum Seckach
Öffnungszeiten: jeweils freitags von 20.00 bis 23.00 Uhr. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren.

Träger an Beerdigungen zu Gunsten unserer Partnerge-
meinde Bukuumi, Uganda
Ein herzliches Vergelt's Gott den Trägern, die sich bereit erklärt
haben, unsere Verstorbenen zugunsten Bukuumis auf ihrem letz-
ten Weg zu begleiten.

Von der kfd St. Sebastian
Bei unserem Weihnachts-Flohmarkt erzielten wir schließlich ei-
nen Erlös von 306 €. Die Spende wurde Pfarrer Drathschmidt
überreicht für die Renovierung der Pfarrkirche.
Unser nächster Treff ist am 15. Januar um 15.00 im Pfarrheim:
Andacht zum Jahresanfang, anschließend gemütliches Beisam-
mensein.
Allen Frauen der Frauengemeinschaft St. Sebastian und ihren Fa-
milien  ein frohes Weihnachtsfest und Glück und Segen im Neuen
Jahr Das wünscht im Namen des Vorstandsteams Gabriele Greef

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056, oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 mel-
den.

Sternsingeraktion 2014
Montag, 6. 1.: 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aussendung der
Sternsinger, anschl. Besuch der Häuser. 

Christbaumsammelaktion 
am Samstag, 11. 1., in Zimmern zugunsten der Partnergemeinde
Bukuumi/Uganda, durchgeführt vom Aktionskreis Uganda.
Bäume bitte ab 9.00 Uhr am Straßenrand bereitlegen. Für diese
Aktion werden Spenden erbeten. Spendenkörbchen und Plaket-
ten in der Kirche Zimmern.

Frauengemeinschaft Zimmern
Zimmern strickt!!!!!
Am 9. Januar 2014 um 15 Uhr laden wir alle strickbegeisterten
Mädels zwischen 10 und 100 in den Kindergartensaal ein. Wir
wollen stricken, sticken, häkeln ...
Man kann aber auch ohne „Werkzeug“ vorbeikommen, es sich
einfach mal anschauen und den Nachmittag in geselliger Runde
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verbringen. Diese Einladung gilt für alle. Auch Nichtmitglieder
sind gerne gesehen. Bitte meldet euch bei Gudrun Ackermann Tel.
06291-1801 oder Elke Alter, Tel. 06291-7280

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, 22. 12. 2013 – 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst  in Bödigheim  
Heiligabend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Uhr Gottesdienst in Seckach
18.00 Uhr Christvesper in Bödigheim
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bödigheim
2. Weihnachtsfeiertag
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seckach
Altjahrsabend
18.00 Uhr Gottesdienst in Seckach
19.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim
Neujahrstag
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim
Sonntag, 5. 1. 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus

Großeicholzheim
Samstag, 21. 12.
10.00 Uhr Jungschar „Blitz Kids“ Großeicholzheim
Sonntag, 22. 12. 4. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. A. u. W. Wenz)

10.30 Uhr Gottesdienst Rittersbach, parallel: Kindergottes-
dienst-Weihnachtsfeier (Präd. A. u. W.  Wenz)

Dienstag, 24. 12. – Heiligabend
16.00 Uhr Familiengottesdienst Rittersbach (Pfr.Stromberger

u. Jugendtreff hope)
18.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel Großeicholz-

heim (Pfr. Stromberger und Kindergottesdienst)
Mittwoch, 25. 12. – 1. Weihnachtstag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Rittersbach (Pfr. Strom-

berger)
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl u. Singkreis Großei-

cholzh. (Pfr. Stromberger)
Donnerstag, 26. 12. – 2. Weihnachtstag
9.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. M. Schaller)

10.30 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Präd. M. Schaller)
Sonntag, 29. 12. – 1. Sonntag nach Weihnachten
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Dienstag, 31. 12. – Altjahresabend
16.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Stromberger)
18.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)
Sonntag, 5. 1. – 2. Sonntag n. d. Christfest
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Präd. A. u. W. Wenz)

10.30 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim  (Präd. A. u. W. Wenz)
18.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
Dienstag, 7. 1.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Großeicholzheim 
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim

In einem feierlichen Gottesdienst wurden am 3. Advent in der
evangelischen Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
die neuen Kirchenältesten in ihr Amt eingeführt. Zuvor wurden
die ausscheidenden Ältesten nach langjähriger verantwortungs-
voller Mitarbeit in der Gemeindeleitung aus ihrem Amt verab-
schiedet.

Das Bild zeigt die neu gewählten Kirchenältesten (v.l.n.r.): Han-
nelore Wehler, Erich Schubert, Ulrike Wenig, Thomas Grünewald,
Wolfgang Dengel, Irene Vogt, Simone Schmutz, Klaus Rinklin,
Irene Neureiter, Pfr. Ingolf Stromberger.

Adelsheim
Sonntag, 22. 12., 4. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung der Kirchenältesten

(Bless)
Dienstag, 24. 12., Heiliger Abend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinder-

gottesdienst-Kinder (Bless und Kigo-Team)
18.00 Uhr Konzertanter Gottesdienst „Die Farben der Weih-

nacht“ mit Mareen Knoth und Werner Künzel (Bless)
22.00 Uhr Christmette „Geheimnis des Glaubens“ (Bless)
Mittwoch, 25. 12., 1. Weihnachtstag
17.00 Uhr Abendgottesdienst im Unterschloss (Bless)

„Weihnacht mit allen Sinnen“
Donnerstag, 26. 12., 2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Bless) 

Dienstag, 31. 12., Altjahresabend
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Jahreswechsel in

der Stadtkirche mit musikalischer Umrahmung durch
den Singkreis und Herrn Künzel (Bless und Pfr.
Wolf)

Sonntag, 5. 1. 2014, 2. n. d. Christfest
9.30 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr mit Abendmahl (Bless) 

Das Pfarrbüro ist ab dem 23. 12. 2013 bis zum 6. 1. 2014 ge-
schlossen.

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

Sonntag, 22. 12., 4. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Bezirksältester Hoffmann in

Mückenloch
Mittwoch, 25. 12., Weihnachten
9.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 29. 12.
9.30 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 31. 12., Silvester
18.00 Uhr Jahresabschluss-Gottesdienst 
Mittwoch, 1. 1. 2014, Neujahr
11.00 Uhr Übertragungs-Gottesdienst mit Stammapostel

Schneider

SV Seckach

Abt. Jugendfußball
War’s der Nikolaus oder doch der Weihnachtsmann?
Diese Frage beschäftigte am vergangenen Samstag die Jugend-
spieler auf dem Die Jugendabteilung hatte dieses Jahr kurzerhand
ihre alljährliche Weihnachtsfeier vom Sportheim auf den Weih-
nachtsmarkt der 1. Mannschaft verlegt. Insgesamt 40 Spieler/in-
nen folgten mit ihren Eltern dieser Einladung. Nach einer kurzen
Begrüßung durch Jugendleiter Molo Lauer stärkten sich alle mit
einer leckeren Bratwurst und einem Kinderpunsch. Und auch der
Nikolaus fand, mit seiner Gaslaterne und einem Ziehwagen vol-
ler Geschenke, den Weg nach Seckach. Oder war es doch der
Weihnachtsmann? Trägt der Nikolaus nicht eine Bischofsmütze?
Nachdem die Kinder, wir nennen ihn mal den Nikolaus, ein
Ständchen gesungen hatten, erhielten alle Spieler/innen eine neue
Sporttasche mit ihrem persönlichen Namensschriftzug. Am Ende
verabschiedete sich der Nikomann und die Jugendabteilung ließ
den Abend besinnlich ausklingen. 

Weihnachtsgrüße der Jugendabteilung SV Seckach
Im Namen der Jugendabteilung des SV Seckach möchte ich mich
bei allen Spielern, Trainer und Betreuer, der Jugendvorstand-
schaft, dem Förderverein, dem Gesamtvorstand des SV Seckach
mit allen Abteilungen, der 1. Mannschaft, den Spielgemein-
schaften SV Großeicholzheim, FC Bödigheim, FC Zimmern, der
Gemeinde Seckach und den Förderern für die großartige Zu-
sammenarbeit in diesem Jahr bedanken. Ganz besonders möchte
ich allen Eltern und Helfern danken, die uns bei Veranstaltungen,
Fahrdienste und anderen Dingen geholfen haben.
Ich verbinde meinen Dank für Euer tatkräftiges Engagement mit
der Bitte, uns im nächsten Jahr wieder zu unterstützen und wün-
sche allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen
gesunden Rutsch ins neue Jahr 2014.

Molo Lauer, Jugendleiter SV Seckach

SV Seckach und „Kinder von der Straße e.V.“
Gemeinsame Trainingstage mit dem U17-Kader des VfB
Stuttgart
Es schneite, was das Zeug hielt, und ein eiskalter Wind fegte über
den Klinge-Sportplatz, doch einige der rd. 40 Kinder fieberten of-
fensichtlich der Begegnung mit den Spielern vom U17-VfB-
Kader so erwartungsvoll entgegen, dass sie auch in kurzen Ho-

Vereinsnachrichten
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sen und T-Shirt nicht zum Schnattern kamen. Unter dem Motto
„Die Schule des Fußballs ist auch eine Schule fürs Leben“, ver-
anstaltet Jo Eller mit seinem Verein „Kinder von der Straße e.V.“
jährlich über 100 Fußballtage an Schulen und Jugendheimen so-
wie so besondere Fußballtage wie sie jetzt die B-Jugend-
Spieler des Kinder- und Jugenddorfes Klinge, des SV Seckach
und des SV Osterburken zusammen mit dem kompletten U17-Ka-
der des VfB Stuttgart erleben durften. Klinge-Sportbereichsleiter
Peter Novak und Jo Eller, der selbst in einem Kinderdorf aufge-
wachsen war, verstanden sich blind und die Trainer des U17-Ka-
ders – Holger Winkler und Domenico Tedesco – waren nur zu
gerne bereit, sich und das Team hier einzubringen. „Wir kennen
Jo Eller schon eine Ewigkeit und haben mit seinen Fußballtagen
auch für unsere Spieler beste Erfahrungen gemacht. Motivation,
Leistungsbereitschaft und Kameradschaft werden eindeutig ge-
stärkt, wenn man so strahlenden Kinderaugen gegenübersteht“, er-
läuterte Domenico Tedesco. Man wolle in der zweistündigen
Trainingseinheit, die im Stationstraining verläuft, den Schwer-
punkt auf Spaß, Technik und Spiel legen. Und nachdem Verwal-
tungsleiter Dieter Gronbach, der sich über die gute Resonanz
freute, erläutert hatte, dass nach zwei Stunden Training das Mit-
tagessen für alle vorbereitet sei und die Kinder den VfB-Spielern
und Trainern danach noch jede Menge Fragen – aber möglichst
nicht zu persönliche – stellen dürfen, dankte Kinderdorfleiter
Georg Parstorfer Jo Eller und dem VfB für diesen ganz beson-
deren Trainingstag. Danach war die Stationenaufteilung schnell
passiert und die begeisterte Fußball-Jugend machte sich mit Elan
und sichtbarem Spaß sofort ans Training. Jo Eller hat Recht:
„Die Schule des Fußballs ist auch eine Schule fürs Leben.“ Denn
Fußball erfüllt eine gute soziale Funktion, die Kinder lernen von-
einander und der Sport verbindet sie. Da er aus eigener Erfahrung
weiß, wie schwer es manche Kinder und Jugendliche haben,
kümmert er sich bevorzugt um diejenigen, die aufgrund familiä-
rer, ethnischer, gesellschaftlicher oder kultureller Umstände so-
zial benachteiligt sind. Also um diejenigen, die auf ihrem Weg
zum Erwachsenwerden manchmal abzuweichen, abzurutschen
oder gar abzustürzen drohen. Der Verein „Kinder von der Straße“
betreut derzeit mehr als 5.000 Kinder in verschiedenen Pro-
grammen.

Abt. Sportkegeln 
Die Männermannschaft des SV Seckach war am Samstag beim
SV Magstadt II im Sindelfinger Glaspalast zu Gast. Gleich zu Be-
ginn musste Walter Kristofory zusammen mit  Frieder Graf (440)
und Markus Münnich (513) die ersten beiden Zähler dem Geg-
ner überlassen. Rainer Miesch (505) konnte den Punkt erspielen
doch Reinhold Winter (515) nicht. Zum Schluss spielten Markus
Winter (522) und Jürgen Retter (524). Beide gewannen und gli-
chen zum 3:3 aus, doch Magstadt hatte die bessere Holzzahl und
so endete das Punktespiel mit 3094–3019 Holz und 5:3 Mann-
schaftspunkten für den SV Magstadt II. Die Seckacher Männer
liegen auf Tabellenplatz fünf.
Die gemischte Mannschaft trat am Sonntagmorgen bei der ge-
mischten vom Sportvg Feuerbach an. Hardy Pummer (454) und
Helmar Arthofer (454) erspielten sich zu Beginn den Mann-
schaftspunkt. Sylvia Thierl (407) musste dem Gegner den Zäh-
ler überlassen. Stefanie Pistor (489), Thorsten Engel (489) und
Florian Arthofer (456) machten nun den Sieg perfekt. So gewann
Seckach mit 1:7 MP und 2615–2749 Holz und bleiben somit auf
Tabellenplatz zwei.
Die Frauenmannschaft spielten am Sonntagmittag beim KVS
Waldrems um den zweiten Tabellenplatz. Marta Faix (527) si-
cherte sich mühelos den Mannschaftspunkt. Doch Ute Ruppert
(511) musste den ihren nur ganz knapp abgeben. Bruni Pistor
(499) erhöhte zum 1:2 doch Barbara Detz zusammen mit Birgit
Münnich (486) verloren zum 2:2. Zum Schluss gingen Alexandra
Pummer (543) und Renate Schestak (481) ins Spiel und gewan-
nen beide. Das erste Rückrundenspiel der Frauen endete mit

2951–3047 Holz und 2:6 Mannschaftspunkte für den SV Seckach
die jetzt auf Tabellenplatz zwei liegen.
Die nächsten Punktespiele finden erst im neuen Jahr statt. Am 11.
Januar empfängt die Männermannschaft um 12.30 Uhr den SF
Wernau und die Frauenmannschaft um 16.00 Uhr den Tabellen
ersten SV Magstadt. Am 12.Januar spielt die gemischte Mann-
schaft um 10.00 Uhr gegen die SpVgg Möckmühl um den ersten
Tabellenplatz.

SC Klinge Seckach

Da wir uns wahrscheinlich nicht mehr sehen, wünsche ich allen
Spielerinnen, Freunden und Gönnern des SC Klinge Seckach
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2014.
Dass euch Zeit bleibt für schöne Stunden mit der Familie, Ge-
spräche mit Freunden und ihr entspannte und erholsame Weih-
nachtstage genießen könnt und ihr alle gut ins nächste Jahr star-
tet, so dass wir uns gesund wiedersehen.
Vielen Dank allen, die uns in irgendeiner Weise unterstützt haben,
und dies hoffentlich auch weiterhin tun werden.

Otmar Ackermann (Vorstand)

DLRG Ortsgruppe Schefflenz e.V. mit Stützpunkt in Seckach

Werte DLRG Kameraden, Freunde und Gönner,
liebe Eltern und Übungsabendteilnehmer!
Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu und Weihnachten steht vor
der Tür. Es war wieder ein Jahr mit viel Arbeit. Ein besonderer
Dank geht an alle diejenigen, die sich aktiv im Jahr 2013 in die
Arbeit der DLRG eingebacht haben und an alle aktiven Mitglie-
der. Ohne eure Unterstützung und Mitarbeit hätten wir die vielen
Arbeiten, wie z.B. unseren Montagsübungsabend, das alljährliche
Zeltlager, den Um- und Einbau neuer Garagentore und vieles
mehr, nicht  bewältigen können. Ich hoffe Ihr haltet uns auch im
kommenden Jahr die Treue und unterstützt uns weiter in unseren
Bemühungen unter dem Motto „jeder Nichtschwimmer zum
Schwimmer, jeder Schwimmer zum Rettungsschwimmer“.
Wir wünschen euch allen ein frohes, gesegnetes Weihnachtfest,
ein erfolgreiches neues Jahr und vor allem Gesundheit.

Musikverein Seckach

Einladung zum Weihnachtskonzert
Liebe Musikfreunde,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserem traditionellen Weih-
nachtskonzert einladen. Es findet am Samstag, 21. 12. 2013, um
20.00 Uhr in der Seckachtalhalle statt. Das Jugendblasorchester
SOS und die Stammkapelle bieten Ihnen eine abwechslungsrei-
che Auswahl aus der Welt der konzertanten Blasmusikmusik: ne-
ben Ausschnitten aus den Musicals „Grease“ und „Jesus Christ
Superstar“, sowie dem Film „Jurassic Park“ wollen wir Ihnen mit
„Terra Vulcania“ Vulkane in Ton und Bild präsentieren. Außer-
dem haben wir uns zum 200. Geburtstag von Richard Wagner
„Einzug der Gäste“ aus der Oper Thannhäuser vorgenommen.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos und das komplette Konzertprogramm finden Sie
auch auf unserer Homepage: www.musikverein-seckach.de

Weihnachtsgrüße der ZeitBankplus Seckach

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen
guten Start ins Neue Jahr 2014. Auch für das nächste Jahr haben
wir wieder einige interessante Veranstaltungen geplant. Dazu la-
den wir schon heute alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich ein. Wir freuen uns, wenn Sie an einer unserer Ver-
anstaltungen teilnehmen und uns bei einem unserer Zeitbank-
treffen besuchen. Dabei haben Sie auch die Gelegenheit, unseren
Verein ganz unverbindlich kennenzulernen. Die Treffen finden je-
den 2. Donnerstag im Monat statt und werden über das Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben. 
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VdK-Ortsverband Seckach 

Zur besinnlichen Weihnachtsfeier trafen sich zahlreiche Mitglie-
der des VdK-Ortsverbandes Seckach im Gasthaus Grüner Baum.    
Zu Beginn gedachten wir mit dem Lied „Wir sind nur Gast auf Er-
den“, unserem ehemaligen Schriftführer Alois Weniger, der uns
im Alter von 86 Jahren verlassen hat. 25 Jahre war er Mitglied im
VdK. Für sein langes, ehrenamtliches Wirken für unseren VdK-
Ortsverband danken wir und werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.
Die Weihnachtsbotschaft 2013 lautete „Soziale Spaltung stoppen
– Armut jetzt bekämpfen“.
Für 10-jährige Mitgliedschaft wurden Frank Anneliese – Grimm
Carmen – Grimm Ilse – Grimm Friedrich – Herkner Wilhelm –
Karl Monika – Kapps Karin – Kapps Günter – Wallisch Agathe
– Wallisch Alfons und Brand Franz mit dem silbernen Treueab-
zeichen vom VdK Landesverband, sowie einem Präsent vom
Ortsverband geehrt.
Ein ganz besonderen Dank, verbunden mit einen Präsent mit
Blumen, ging an unser ältestes Mitglied Kern Maria, für über 65
Jahre Treue zum VdK und jahrelange, ehrenamtliche Mitarbeit in
der Vorstandschaft des Ortsverbandes.

Der Vdk-Ortsverband Seckach wünscht den Kranken gute Bes-
serung, allen Besinnliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

CDU Gemeindeverband

Der CDU-Gemeindeverband Seckach wünscht seinen Mitglie-
dern, allen Bürgerinnen, Bürgern und Freunden gesegnete Weih-
nachten und ein friedliches Neues Jahr 2014.

MGV „Liederkranz“ Großeicholzheim 1872 ev.

Der MGV Großeicholzheim wünscht all seinen Freunden und
Gönnern, allen Ehren- und passiven Mitgliedern eine gesegnete
und besinnliche  Weihnachtszeit.  Gottes reichen Segen, Ge-
sundheit und Glück für das kommende Jahr 2014.

SV Großeicholzheim

Liebe SVG-Fußball-Familie,
wir laden Euch am Samstag, 21. Dezember, ab 19 Uhr zu unse-
rer diesjährigen Weihnachtsfeier in das schöne Ambiente der
Tenne ein.
Neben den Spielern der 1. + 2. Mannschaft, der AH und den A-
und B-Junioren sind auch alle Trainer, Betreuer, Funktionäre,
Freunde, Gönner und Helfer, mit Ihren Partnerinnen und Partnern
herzlich willkommen. Ein reichhaltiges Buffet, genügend Ge-
tränke sowie ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm werden
für Kurzweile sorgen und uns in weihnachtliche Stimmung ver-
setzen.
Auf einen schönen, gemeinsamen Abend freut sich die Abtei-
lungsleitung.

Ü-32 AH-Hallenkreismeisterschaft 
Zehn Spiele sah der Spielplan für die 43. AH-Hallenkreismeis-
terschaften Ü-32 in der Großeicholzheimer Schloßgartenhalle
für die insgesamt fünf Mannschaften vor. Dabei galten die Regeln
des Badischen Fußballverbandes.  D.h., Spielzeit einmal 15 Mi-
nuten, wobei sich jede Mannschaft aus einem Torwart und vier
Feldspielern zusammensetzt, die Auswechslungen erfolgen ge-
nerell an der eigenen Torauslinie und jede Mannschaft hat vor
Spielbeginn einen Spielberichtsbogen auszufüllen. Bei der Sie-
gerehrung, die Bürgermeister Thomas Ludwig vornahm, dankte
Organisator Manfred Baumann der Gemeinde Seckach für die
kostenlose Zurverfügungstellung der Halle, der AH-Mannschaft
Großeicholzheim mit Leiter Wolfgang Schell an der Spitze für die
Bewirtung und den Schiedsrichtern Harry Lange (SV Seckach)

und Christian Schulz (FC Schweinberg) für ihren Einsatz. Ein be-
sonderes Dankeschön ging außerdem an den Fußballkreis Buchen
mit dem 1. Vorsitzenden Klaus Zimmermann an der Spitze für die
Pokalspende und das stets offene Ohr für die Probleme der AH-
Mannschaften. Den Siegerpokal und ein großzügiges Präsent
zum Begießen des Erfolgs konnte der FC Schweinberg mit 12
Punkten und einem Torverhältnis von 19:10 aus den Händen des
Bürgermeisters entgegen nehmen. Auf Platz 2 folgte mit 5 Punk-
ten (15:13) der TSV Höpfingen vor dem TSV Mudau auf Platz 3
und 4 Punkten (12:11) und dem SV Großeicholzheim (4Punkte,
12:18) auf dem 4. und der Eintracht Walldürn (3 Punkte, 14:23)
auf dem 5. Platz. 

Jugendfußballabteilung 
Wir die Jugendleiter, Trainer und Betreuer der Bambini, F-, E-,
D-, C-, B- und A- Jugend des SV Großeicholzheim wünschen un-
seren Kindern, Jugendlichen und deren Eltern eine schöne be-
sinnliche Weihnachtszeit, viel Gesundheit und ein bisschen Zeit
für sich und die Familie. Für das neue Jahr alles Gute und das
Eure Wünsche in Erfüllung gehen. Wir möchten uns auch auf die-
sem Wege bei Euch und Euren Eltern für die viele Unterstützung
bei verschiedenen Anlässen als Helfer, Kuchenspendern, Altpa-
pier – und Schrottsammlern und vieles mehr bedanken und hof-
fen das wir auch im kommenden Jahr so manches gemeinsam
Meistern werden.

Weihnachtsfeier der Bambini,- F,- und E - Jugend
Am Samstag, 7. 12., war es wieder soweit. Für unsere Kleinsten
(Bambini, F-, E-Jugendlichen) konnte es nicht schnell genug vo-
rübergehen bis endlich der Nikolaus ins Sportheim kam und die
vielen Kinder mit einem kleinen Geschenk zu belohnen. Schon
um 15.00 Uhr kamen die ersten Kinder. Es wurde viel gespielt und
gelacht. Aber auch ein paar schöne besinnliche Weihnachtslieder
wurden angestimmt. So gegen 17.00 Uhr war es dann soweit und
der Nikolaus kam zur Tür herein. Mit einem vollen Gabensack
und vielen kleinen Überraschungen konnten die Kinder mit fun-
kelnden Augen ihre kleinen Geschenke entgegennehmen.
Für das leibliche Wohl war Bestens gesorgt. Die Kinder aber auch
die Trainer waren bester Laune und so wurde die Jugendweih-
nachtsfeier für alle ein schönes Erlebnis und ein schöner Ab-
schluss im alten Jahr 2013.

Christbaumsammelaktion der Jugendabteilung 
Durch die Jugendabteilung des SV Großeicholzheim werden am
Samstag, 11. 1. 2014, die ausgedienten Christbäume eingesam-
melt. Wir bitten die Christbäume abgeschmückt um 9.00 Uhr am
Wegrand bereitzustellen. Die Kinder und Jugendlichen des SVG
würden sich um eine kleine Spende sehr freuen. 
Die Jugendabteilung des SV Großeicholzheim wünscht allen
Kindern mit ihren Familien frohe Weihnachten, Gesundheit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Abteilung Fußball
Die Abteilung Fußball wünscht auf diesem Weg allen ein schö-
nes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2014.
Unsere Mitglieder haben in diesem Jahr von A (wie z.B. Altpa-
pier sammeln)  bis Z (wie z.B. Zeitungsberichte schreiben) wie-
der viel für die große Fußballgemeinschaft und somit auch für die
Gesamtgesellschaft geleistet.
Dafür vielen Dank, die Abteilungsleitung

Aichelscher Schnäischittler

Am 30. Dezember um 19.30 Uhr findet die nächste Sitzung der
Schnäischittler im Gasthaus Löwen statt. Alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Vereins, sowie die örtlichen Vereine sind herz-
lich eingeladen.

Schnäischittler-Kostüme
Bereits auf dem Aischelscher Weihnachtsmarkt zeigten sich die
Schnäischittler mit ihrem Schnäischittler-Döner wie gewohnt
ganz nah am Ortsgeschehen.  Auch das Schnäischittler-Kostüm
wurde am Stand ausgestellt und beworben. Nun können weiter-
hin die Schnäischittler-Kostüme, bestehend aus Hose, Hemd, Ja-
cke, Hut und kleidsamem Kälberstrick, bestellt werden.  
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Für aktive Mitglieder kosten die Kostüme schmale 70,– Euro, für
nicht aktive Schnäischittler 85,– Euro.
Wie auch letztes Jahr gibt es für Kinder und Schüler Leihkostüme,
die für eine Gebühr von 10,– Euro für die komplette Saison ge-
liehen werden können. 
Wir bitten um rechtzeitige Bestellung der Kostüme bei Joachim
Neureiter Tel: 06293-1216
Aichelscher Schnäischittler Go - WEDDL  

Großeicholzheim und seine Geschichte ( G.u.s.G.)

Der Verein wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch in das Jahr 2014.
An die ehrenamtlichen Helfer an dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön für die im abgelaufenen Jahr geleistete Arbeit .

– Achtung –
Alle Mitglieder bekommen in den nächsten Wochen Post, die über
die SEPA Umstellung informiert. Wichtig ! !  Es muss von Sei-
ten des Mitglieds nichts getan werden, da es sich nur um eine
Kontonummernänderung des Vereins, wie von der Europäischen
Union gefordert, handelt.

NABU Seckach- und Schefflenztal e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Naturschutzbundes Seckach-
und Schefflenztal e.V. 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes, gesundes Neues Jahr 2014. 
Allen Teilnehmern unserer verschiedenen Aktivitäten und unse-
ren tatkräftiges Helfern bei Pflegemaßnahem und allen denjeni-
gen, die sich für unsere heimische Natur eingesetzt haben, dan-
ken wir am Ende dieses Jahres herzlich.

Kath. öffentliche Bücherei St. Sebastian, Seckach (Neben-
raum der Kirche)
Regelmäßige Öffnungszeiten der Kath. öffentlichen Bücherei St.
Sebastian, Seckach: donnerstags 16.30 bis 18.00 Uhr/samstags
10.00 bis 11.00 Uhr/sonntags 11.30 bis 12.15 Uhr.
Bitte beachten: Die Bücherei ist am 26. 12. geschlossen.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein besinnliches,
frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2014.

Das Büchereiteam 
Alpenverein Schefflenz
Entenwanderung Laibach
Am Sonntag, 29. Dezember 2013, fahren wir mit dem Bus nach
Dörzbach zum Parkplatz des Edeka-Marktes. Von dort starten wir
zu einer Rundwanderung von ca. 2 Stunden. Sie führt uns durch
Dörzbach und dann ansteigend vorbei an einer Zebu-Rinder-
weide auf die Hochfläche über der Jagst. Nach einer kleinen
Rast und mit schönem Blick ins Jagsttal und auf Hohebach er-
reichen wir wieder unseren Ausgangspunkt.
Mit dem Bus fahren wir nun nach Laibach, wo es im Gasthaus
„Adler“ traditionell knusprige Ente gibt und jeder nach Her-
zenslust schlemmen kann. Treffpunkt ist um 12.00 Uhr  an der
„Harmonie“ in Mittelschefflenz. Die Rückfahrt ist für 19.30 Uhr
geplant.
Die Wanderung ist bereits ausgebucht. Wanderführer sind Gerold
Wischer, Frank Skorok und Jürgen Adler.
Unseren Mitgliedern und Freunden wünschen wir ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Traditionswanderung 2014
Die Traditionswanderung führt am 4. und 5. Januar von Faul-
bach über Miltenberg nach Walldürn. 
Die Übernachtungskosten im Hotel-Restaurant „Brauerei Keller“
betragen im DZ 42,50 EUR pro Person (EZ 55,00 EUR). Die
Fahrtkosten je Person betragen 12,50 EUR. Gastwanderer sind
wie immer recht herzlich willkommen!
Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 22. Dezember 2013, bei
Rainer Windrich, Sulzbach – Tel. 06265/1209 oder Gerold Wi-
scher, Allfeld – Tel. 06265/7211.

LandFrauenverein Schefflenztal
Der LandFrauenverein Schefflenztal wünscht der ganzen Bevöl-
kerung von Schefflenz, Billigheim und Großeicholzheim frohe
und gesegnete Weihnachten und für 2014 viel Erfolg, Gesundheit,
Zufriedenheit und Wohlergehen. Mit diesen Wünschen verbinden
wir auch den Dank an unsere Mitglieder für die Unterstützung im
zurückliegenden Jahr und würden uns natürlich sehr freuen, wenn
sich jüngere Frauen entschließen könnten, dem LandFrauenver-
ein beizutreten um die ländliche Kultur weiter zu pflegen.

Nach dem Motto „LandFrauen ganz anders als man denkt!“ Wir
werden auch 2014 wieder ein interessantes und vielfältiges Pro-
gramm zusammenstellen, das mit Sicherheit ihr Interesse weckt.

Ihr LandFrauenverein Schefflenztal

Landfrauenverein Bauland
„Und so leuchtet die Welt langsam der Weihnacht entgegen, und
der in Händen sie hält, weiß um den Segen.“ (Matthias Claudius)
Allen Mitgliedern des Landfrauenvereins Bauland ein friedli-
ches und gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und al-
les Gute, vor allem Glück und Gesundheit für das Neue Jahr2014.

Einladung zum Vortrag am 20. 1. 2014
Der nächste Vortrag des Landfrauenvereins Bauland ist am Mon-
tag, 20. Januar 2014, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Engel“ in
Sennfeld. Thema des Vortrags ist „Trockene Haut – Probleme
und Pflege“, Referentin ist Frau Petra Eberhard von der Bau-
land-Apotheke Adelsheim. 
Der Landfrauenverein Bauland lädt herzlich dazu ein, auch Nicht-
Mitglieder sind herzlich willkommen.

Kinder- und Jugenddorf Klinge veranstaltete „Advents-Ak-
tionstag 2013“

Die Seckacher erinnern sich noch sehr gut an die ebenso be-
rühmten wie beliebten Basteltage der Firma Götz in Kooperation
mit der Volkshochschule, doch im Kinder- und Jugenddorf Klinge
gab es jetzt mit dem „Advents-Aktionstag 2013“ zusammen mit
den Mitarbeitern der Firma Celanese eine Art „Revival“ der Bas-
teltage, allerdings speziell auf die Bedürfnisse der „Klinge“ zu-
geschnitten. Nicht umsonst schrieb „Celanese“ mit Sitz in Dallas
(Texas) eine rund 100-jährige Erfolgsgeschichte. Doch man pro-
duziert als Technologieführer mit weltweit 7.600 Mitarbeitern
nicht nur differenzierte Chemieprodukte und Spezialmaterialien,
die für viele bedeutende Industriezweige und Konsumgüter nicht
mehr aus dem Alltag weg zu denken sind, sondern legt außerdem
gesteigerten Wert auf soziales Engagement der Mitarbeiter. Frenze
Taut ist als Pressesprecherin des Standort Sulzbach a.T. besonders
stolz auf die Tatsache, dass seit Einführung des möglichen „So-
cial Day“ im Jahr 2011 von den Kollegen bereits 700 Tage genutzt
wurden, an denen sie sich – von Celanese bezahlt – sozial ein-
bringen. Einmal im Jahr gibt es dann ein Projekt wie es die
Klinge genießen durfte. Nicole Lagemann, Leiterin der Kunst-
stoffproduktionsplanung, war so begeistert von dieser Einrich-
tung, dass sie zusammen mit 15 Kollegen sowie Klinge-Frei-
zeitpädagoge Thomas Erl und der Kinderdorfleitung mit Georg
Parstorfer und Dieter Gronbach rund fünf Monate lang intensiv
den Advents-Aktionstag für den vergangenen Freitag plante. Die
finanziellen Mittel für die vielen verschiedenen Bastelsachen
übernahm die Firma und es gab praktisch nichts, was es nicht gab.
Um zehn Uhr morgens rückte zwei Transporter und fünf Kombis
mit 16 Mitarbeitern von nahezu 400 aus Sulzbach am Taunus an
und baute im Kinderdorf verteilt seine Stationen auf für Weih-
nachtsbäckerei, Kinderschminken, Bemalen von Taschen und T-
Shirts, Bekleben von Stehsammlern mit Servietten-Technik, Be-
malen von Teelichtern, Basteln von Scoubidou-Bändern, Bingo,
Lego Technik Autos und Oregami sowie das Durchführen einer
WebSchnitzeljagd, Mission Ice Fox und einer Tischtennisein-
führungsstunde. Die Kinder strahlten nur so und waren durchweg
mit Begeisterung bei der Sache. Und als nach dem traditionellen
Dorfadventskalender vor dem Bernhard-Saal auch noch der Ce-
leste-Nikolaus mit 120 Nikolauspäckchen ankam, war man der
Meinung „Das ist nun nicht mehr zu toppen“. Doch Nicole La-
gemann legte noch ein drauf und überreichte der dankbaren Dorf-
leitung einen Spendenscheck über 4.000 Euro und 18 Kisten
voll gut erhaltenen Spielsachen. Über sieben Wochen hatten sich
die Mitarbeiterfamilien an jeweils einem Familientag bei vielen
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee getroffen und so 2.000
Euro zusammengetragen, die Firmenleitung von Celanese hat den

Sonstiges
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Betrag dann verdoppelt. Und zum Abschluss des ereignisreichen
Tages spielte die Firmenband „Crossroads“ zu einem unvergess-
lichen Konzert für die Kinder und die Erzieher auf und brachte
noch einmal viel Bewegung in den Bernhardsaal. Wie Dieter
Gronbach in seinem Dankeschön betonte, seien alle, die den Tag
miterlebt haben, so begeistert, dass man auf ein Wiedersehen mit
Nicole Lagemann und ihren Super-Kollegen hofft.

Die Gemeinde Schefflenz sucht eine Aushilfe für den Kin-
dergarten (Fachkraft m/w)
Wir benötigen Sie zur Verstärkung unseres Teams. Momentan
freitags, für Krankheitsfälle und spontane Anfragen unsererseits.
Zur Krankheitsvertretung benötigen wir aktuell einen Umfang bis
zu 50 %. Wir bieten eine Beschäftigung und Vergütung nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-SuE). Nähere In-
formationen erhalten Sie von Herrn Richter unter Telefon
06293/9200-12 oder per Mail unter Thomas.Richter@scheff-
lenz.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Daher rufen Sie uns an oder
senden Ihre Bewerbung schnellstmöglich an die Gemeinde
Schefflenz – Personalabteilung –, Mittelstr. 47, 74850 Schefflenz.

Landratsamt am 27. Dezember geschlossen
Das Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises teilt mit, dass
seine Dienststellen in Mosbach und Buchen – einschließlich Zu-
lassungsstellen und Job-Center – am Freitag, 27. Dezember, ge-
schlossen bleiben. Am Montag, 23. Dezember, und am Montag,
30. Dezember, gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Die AWN informiert
Vorverschiebungen bei der Müllabfuhr zu Weihnachten!
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und des Jahreswechsels ver-
schieben sich in fast allen Städten und Gemeinden des Neckar-
Odenwald-Kreises die Abfuhrtage für die Restmülltonnen und für
den Gelben Sack. In vielen Fällen verschieben sich die Abfuhr-
tage sogar gleich um mehrere Tage nach vorne!
Die genauen Abfuhrtermine einschließlich der Feiertagsver-
schiebungen enthält für jeden Orts- und Stadtteil der grüne Ent-
sorgungskalender der AWN, auch abrufbar unter www.awn-on-
line.de/kalender. Die AWN bittet, den Entsorgungskalender
bereits vor der Weihnachtswoche genau auf Feiertagsverschie-
bungen hin anzuschauen, und nicht die oben genannten Abfälle
automatisch am üblichen Abfuhrtag bereitzustellen.
Ganz besonders wichtig ist an den verschobenen Abfuhrterminen
die rechtzeitige Bereitstellung der Abfälle, denn die Sammeltou-
ren werden nicht nach den üblichen Routen gefahren. Die Abfälle
sind bis spätestens um 6.00 am Abfuhrtag an der Grundstücks-
grenze bereitzustellen. Für später bereitgestellte Abfälle kann
eine Abfuhr nicht garantiert werden.
Weitere Fragen zur Entsorgung in der Weihnachtszeit beantwor-
tet gerne das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-
13.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken in Buchen und die Klein-
anlieferstation in Mosbach-Neckarelz, Industriestraße 1, im Be-
triebsgelände der Fa. INAST haben an Heiligabend, Dienstag, 24.
Dezember 2013, und Silvester, Dienstag, 31. Dezember, ge-
schlossen.
An den übrigen Werktagen in den Weihnachtsferien haben beide
Entsorgungseinrichtungen regulär geöffnet: Mo., 23. 12., Fr., 27.
12., Sa., 28. 12., Mo., 30. 12. 2013, Do., 2. 1., Fr., 3. 1., und Sa.,
4. 1. 2014.
Die genauen Öffnungszeiten des Entsorgungszentrums Sansen-
hecken:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 12.30 bis
16.30 Uhr, samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr Die stationäre Schad-
stoffannahme im Entsorgungszentrum Sansenhecken hat am
Samstag nach Weihnachten, den 28. Dezember regulär ge-
schlossen. Am Samstag in der ersten Januarwoche, dem 4.Januar
hat die Schadstoffannahmestelle regulär von 8.30 Uhr bis 11.30
Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten der Kleinanlieferstation in Mosbach: Montag
bis Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, und von 14.00 bis 16.30 Uhr,
samstags von 8.30 bis 12.00 Uhr.
Die Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen sind im grünen
AWN-Kalender zu finden oder unter www.awn-online.de/Ka-
lender. Fragen zur Anlieferung „zwischen den Jahren“ beant-
wortet gerne das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/
906-13.

Neue Müllmarken für 2014 kommen
In der ersten Januarwoche kommt der Müllgebührenbescheid
vom Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises. Wie immer
sind auch die neuen Jahresmarken beigelegt. Wie bereits in den
vergangenen Jahren sind dem Gebührenbescheid nur noch zwei
Marken beigelegt, nämlich der Berechtigungsnachweis und die

Sperrmüllmarke(n). Die früher übliche Kontrollmarke für die
Restmülltonne gibt es nicht mehr. 
Die Jahresmarken für 2014 haben die Farbe lila. Diese Jahres-
marken sind wie immer zusammenhängend dem Gebührenbe-
scheid beigelegt. Wie schon in den vergangenen Jahren handelt
es sich nicht mehr um selbstklebende Marken. Ein Muster-Ab-
druck der Marken ist wie immer im neuen Entsorgungskalender
der AWN für 2014 abgebildet. Bei der Bestellung einer Sperrmüll-
Abholung sind die Sperrmüll-Marken auf die Sperrmüll-Post-
karten aufzukleben. Sie dürfen auf keinen Fall auf die Sperrmüll-
Karten geklammert oder getackert werden, da dies zu Problemen
im automatischen Sortierverfahren der Postzustellung führen
kann. 
Die alten hellgrünen Marken für das Jahr 2013 verlieren nach dem
Samstag, 5. Januar ihre Gültigkeit. Ab Dienstag, 7. Januar 2014,
werden bei Direktanlieferung an die Entsorgungsanlagen im Ne-
ckar-Odenwald-Kreis nur noch Kleinanlieferungen und Sperrmüll
mit den neuen lilafarbenen Jahresmarken für 2014 angenom-
men. 
Der Berechtigungsnachweis und die Sperrmüllmarke(n) sind Vo-
raussetzung für eine kostenlose Nutzung der Entsorgungsanlagen
im Neckar-Odenwald-Kreis, daher empfiehlt es sich, sie sorgfäl-
tig aufzubewahren. Die Anzahl der gültigen Sperrmüllmarken ist
nicht bei jedem Haushalt gleich, denn sie richtet sich nach der
Größe der Restmülltonne. Aus drucktechnischen Gründen sind
aber immer vier Felder für Sperrmüllmarken auf dem Trägerpa-
pier enthalten. Die gültigen Sperrmüllmarken sind am Aufdruck
„Sperrmüllmarke 2014“ und einem Strichcode erkenntlich, die
restlichen Flächen auf dem Trägerpapier tragen den Aufdruck
„ungültig“. Die Sperrmüllmarken berechtigen zu einer einmali-
gen kostenlosen Entsorgung von sperrigen Abfällen ohne ver-
wertbare Anteile. Die Sperrmüllmarke kann entweder zur Selbst-
anlieferung oder zur Abholung per Abrufkarte genutzt werden.
Bei Selbstanlieferung von Sperrmüll ist zusätzlich zur Abgabe der
Sperrmüllmarke auch der Berechtigungsnachweis vorzuzeigen.
Der Berechtigungsnachweis kann zu kostenlosen Kleinanliefe-
rungen für verwertbare Abfälle an die Wertstoffhöfe genutzt wer-
den, wie zum Beispiel Altholz, Altpapier oder Metallschrott aus
Haushalten. Er ist eine Ganzjahresmarke, und kann im Gegensatz
zur Sperrmüllmarke wiederholt benutzt werden. Der Berechti-
gungsnachweis gilt für den Wertstoffhof des DRK in Hardheim
in der Querspange, für den Wertstoffhof in Mosbach auf dem Fir-
mengeländer der Fa. INAST, für den Wertstoffhof in Buchen auf
dem Gelände des Entsorgungszentrums Sansenhecken und für das
Schadstoffmobil.
Weitere Fragen zu den Müllmarken beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter Telefon 0 62 81/9 06-13.
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